
 

Plakat unter Verwendung von: Karel Škréta (1610-1674) „Gelehrte beim vergeblichen Entziffern von Hieroglyphen auf einem Obelisken“, 1655,  
Federzeichnung, Kunstsammlung der Universität Göttingen (Foto Katharina Anna Haase) 

Die Georgia Augusta um 1800 

und der Weg zu den Hieroglyphen 
online-Vortragsreihe anlässlich der Entzifferung  

der ägyptischen Hieroglyphen vor 200 Jahren 
Dienstags, 18:15 Uhr 

 

03. Mai "Hätten Sie wohl Lust, nach Arabien zu reisen?" - Wie Johann David 
Michaelis und Carsten Niebuhr zur Entzifferung der Hieroglyphen beitrugen 

DR. GUNNAR SPERVESLAGE (KÖLN) 
 

24. Mai Christoph Meiners: Hieroglyphen zwischen Mysterien und Aufklärung 

DR. FLORIAN EBELING (MÜNCHEN) 
 

14. Juni Ägyptologische Forschungen im 18. Jahrhundert: Georg Zoega im Dialog mit 
seinem Göttinger Lehrer Christian Gottlob Heyne 

DR. DANIEL GRAEPLER (GÖTTINGEN) 
 

03. Juli 
(Sonntag) 

„Die Weisheit der Alten erforscht der Weise“ oder „Gelehrte beim vergeb-
lichen Entziffern von Hieroglyphen“ – Eine Federzeichnung von Karel Škréta 
(1655) 

DR. ANNE-KATRIN SORS & DR. ANDREAS EFFLAND (GÖTTINGEN) 
(Dieser Vortrag in der Reihe „Kunstwerk des Monats“ findet voraussichtlich in Präsenz statt im 
Auditorium, Weender Landstraße 2, Göttingen, um 11.30 Uhr) 

 

05. Juli 
 

„Diese Striche werden … nicht errathen werden können, so lange die Welt 
stehet …“ – Georg Friedrich Grotefends Rolle bei der Entschlüsselung der 
Keilschrift 

DR. BRIT KÄRGER (GÖTTINGEN) 
 

 
 

Die Veranstaltungen finden online in einer „BigBlueButton“-Umgebung statt. Sie benötigen weder ein Passwort 
noch eine Anmeldung, es reicht ein herkömmlicher Browser. Regelmäßig werden die Vorträge unter diesem link 

vom Computer aus verfolgbar sein: https://meet.gwdg.de/b/and-gon-ge6-hnq 
 

Eine Veranstaltung des Seminars für Ägyptologie und Koptologie der Georg-August-Universität Göttingen  
in Kooperation mit dem Museum August Kestner Hannover und dem Roemer- und Pelizaeus-Museum, Hildesheim 

    

https://meet.gwdg.de/b/and-gon-ge6-hnq

